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»Zuweilen hören wir von Dingen, die kaum zu glauben sind: Nachstellungen, Intrigen im Büro, üble Nachrede in der 
Nachbarschaft, ein verdächtiges Knacken im Telefonhörer oder der plötzliche Durchbruch zu einer bahnbrechenden 
Erfindung, ein geheimer Verehrer oder ... 
All das wird uns berichtet und kommt im Leben auch vor. Aber beim Zuhören können uns Zweifel beschleichen. Sollten 
wir es nicht mit einem Aufschneider oder Wichtigtuer zu tun haben, könnten solche Geschichten Ausdruck psychotischen 
Erlebens sein?
Wenn uns solche Begebenheiten anvertraut werden, stellt sich irgendwann die Frage, wann wir dem Gegenüber, seiner 
Erzählung und seinen leisen Andeutungen den Glauben aufkündigen sollten. Was sind also Zeichen für einen ›Wahn‹, 
und zwar im alltäglichen Miteinander und in der Klinik?«
Michael Schödlbauer


